
SinpgWe kaMjai.

Charlottenburg. Clemen-
tarlehrer Robert Spieß am Kaiserin
Augusta - Gymnasium feierte sein 50-
jährigeS Dienstjubiläum.

CberS walde. Der 20jährig«
Sohn deS Schuhmachers Herrlich er-

schoß seine Geliebte, die ZljährigeFrau
des Schmiedes Kühne, und tödtete sich
dann ebenfalls durch einen Schuß in
die Schläfe.

Potsdam. Rentier Heinrich Kllst
ist nach kurzem Krankenlager an Herz-

lands Grenzen hinaus bekannte Per-

Spindlersfeld. Aus Furcht
vor Strafe haben mehrere Kinder ei-
nen Spielkameraden, einen 6jjähri-
gen Sohn des Arbeiters Kalsch. um-
kommen lassen. Die Kleinen hatten
sich in «inem am Spreeuser befestigten
Boote geschaukelt, wobei der junge

vonliefen"
Steglitz. Im Hause Düppel-

straße 30 sind die 79jährige Kanzlei-
räthin Ida Piterke und ihre Tochter

legen.
Zielenzig. Der frühere städti-

sche Oberförster Rudolf Klemke, wel-
cher über 52 Jahr« im Dienste war, ist
im Alter von 80 Jahren gestorben.

zw«i Jahren Zuchthaus. Aus Rache

Danzig. Professor Dr. Prahl

sitzersfohn Johann Biefchk« hat sich er-

hält.

Könitz. Durch ein im Hause des
Kaufmanns Ernst Riedel an der Ecke
des Hauptmarkts und der Danziger-

zerstört.
Kulm. Rittergutsbesitzer Otto

90. Lebensjahr. In d«r Brennerei

sich der Arbeiter Rüb erschossen.

den und ertrank.
Klein - Dallenthin. Das

Wohnhaus des Eigenthümers Genz
brannte total nieder.

Köslin. Der unverehelichten
Bertha Reim«r. welche 40 Jahre in
der Familie des Oberstlieutenants

der Controllversammlung in einen
Str«it, wobei Goede ein Messer zog
und dem Jacoby ins Herz stieß. Der
Tod erfolgte sofort. Goede wurde ver-
haftet.

Provinz Kchr«sn>ig

Altona. Der Veterinär - Phy-

sikuS für die Provinz Schleswig-Hol-
stein, Thierarzt W«dekind, ist gestor-
ben.

Ang « ln. Gastwirth Petersen zu
Hasselberg bei Gelting verkaufte seine

nieder. In seinem 63. Lebensjahre
starb der Amtsgerichtsrath Bernhard'
Wilhelm Harald Rissom, d«r hier seit!

Aeich«nhach. D«r hier l«it vier

lahr«n airsässige Architekt und Zim-
mermeister Daniel Schellhammer, der
in der Neudorferstaße ein größeres
Geschäft betreibt, präfentirte d«m

Bankgeschäft von Axmann 6: Consky
in Frankenstein eine Tausendmark-
Nvte. die als ein Falsifikat erkannt
wurde. Die davon benachrichtigte P-
olizei verhaftete Schellhammer, der so-

zugab, die Fälschung ausgesiihrt

Möschwitz. Botenfrau Moser
nach Korsau «rmordet aufgefunden.
Der Mörder hatte der Frau den Hals
glatt durchgeschnitten und den Kops
in ein nahe am Wege besindlichesWas-ser gelegt. Ein Portemonnaie mit 35
Pfennig Inhalt wurde eine Strecke

Moser aus der Stadt geholt hatte, ist
ihr geraubt worden.

Posen. Ober - Consistorialrath
Dr. Äax Reichard ist gestorben.

Jnowrazlaw. Pferdehändler
Joseph Meyer und Bernhard Meyer

Lissa. Maurer Heinrich Röhr
Now «n. Die Z«ch'sche Gastwirth-

schaft ist vollständig niedergebrannt.
Ostrowo. Schuhmachermeister

Reinhold August aus Guminiec hat
sich in «inem Anfall vonGeistesgestört-
h«it in d«m Brunnen seines eigenen
Gehöfts ertränkt.

Rawitfch. Fräulein Bally Die-
trich. die Leiterin der hiesigen Klein-
kinderbewahranstalt, beging ihr 25jäh-
riaes Dienstjubiliium.

?sror»nz Ka<Hs«n.
Wingerode. Der 14jährige

Knabe Scharfe schoß aus Unvorsichtig-
keit seinem 24 Jahre alten, eben erst
aus der Fremde zurückgekehrten Bru-
der die volle Schrotladung eines Te-
schins ins Gesicht, das mit Schrotkör-
nern wie gespickt wurde. Auch dran-

krast verloren hat.
Wilsleben. Von einerDampf-

walze überfahren und tödtlich verletzt
wurde der 12jährige Sohn des Bar-
biers Fürchtenich.

der Hotelbesitzer Wilhelm Jahr, ist in
sein«r hiesigen Heimath eingetroffen.
Jahr, welcher bislang in Johannes-
burg (Transvaal) ansässig war, wur-

chen Hochverrathes kriegsgerichtlich zu
fünf Jahren Zuchthaus verurtheilt.

Diese Strafe ist jedoch von Kitchener
in Verbannung aus Südafrika und

worden. Auf ein an den König von
England gerichtetes Gnadengesuch
wurde Jahr di« Rückkehr nach Deutsc-
hsand gestattet.

Hannover. Geh. Kommerzien-
rath Georg Jänecke, der Senior-Chef
der Firma Gebrüder J"N«cke, in der?n
Verlag der ?Hannoversch« Courier"
erscheint, feierte den Tag. an dem er
vor 60 Jahren sein« Buchdruckerlauf-
bahn begann. Durch einen Säbel-
hieb eines Soldaten schwer verletzt
wurde Am Cleverthor der Tischler Au-
gust Schneider. Der Verletzte wurde
b«wußtlos in das städtische Kranken-
haus geschasst. Ueberfallen und
durch «inen Messerstich in den Ober-
schenkel schwer verletzt wurde in der

Straße Am Engelbostelerdamm der
Glasmacher Wilh. Wondeleck. Die
Diamantene Hochzeit feierten die Ehe-
leute D. I. Gaßen und Frau im na-
hen Fahne.

Brome. Im benachbarten Dorfe
Jmmekath kam im Gehöft des Müh-
lenbesitzerS Landsmann (Herrenmühle)

Sch«un«, die Viehställe und den Holz-
schuppen in Asche legte.

Cranz. Als das Rahmannsche
Gespann von Buxtehude zurückkehrte,

beinen zwischen die Radspeichen eines

heftig zu Fall, daß der Kutscher vom
Bock geschleudert und so schwer verletzt
wurde, daß er sofort den Geist aufgab.

Dortmund. Zum Leiter der

hier neu eingerichteten Verwaltung der

de Oberbergrath Gräff vom hiesigen

Verwaltung ist d«r Gerichtsassessor
Schlüter als Justitiar und der Berg-

Durch Messerstich« ist hier der Berg-

Herzebrock. Lehrer Jos. Flott.
hat. ist gestorben.

Lippberg. Kutsch«! Westbiiu-
m«r gerieth unter die Näd«r seines
.fuhrwerke und wurde erheblich ver

Medebach. In d«m hoh«n Alter
von 90 Jahren ist d«r A.

gestorben.

Köl n. Direktor Fritz Müller von

richtete «in Brand erheblichen Schaden
an. . .

theilt« den Masseur Andreas Kruse wk-

Äusiibung seinesßerufs, zu 150 Mark
Geldstrafe.

Kevelar. Von einem Lastwagen
wurde der Bjährige Sohn des Schrei-
ners MelcherS überfahren und getöd-
tet.

Koblenz. Auf einem Scheiben-
stande der Festung Ober - Ehrenbreit-
stein erschoß sich der Kantinenwirth

fängniß.

Frankfurt. Auf der Rödelhei-

ren und geödtet. Im Festsaal eines
hiesigen Hotels war der 29 Jahre alte

Glaser Wilhelm Scherer, Schwarz-
burgstraße 54 wohnhaft, mit Reinigen
der Glasplatten des yberlicht/ensters
beschäftigt. Vermuthlich infolg« eines

auf eine Scheibe, brach durch und
stürzt« in die Tiefe des Saals, wo er
auf dem Parkettboden mit zerschmet-

Messerstiche tödtlich verletzt würd«.
Obernktrchen. Der B«rgin-

spektorSchultze-wurde zum Bergwerks-

Altenburg. Hofkapellmeister
Stade ist im Alter von 85 Jahr«n ge-

derenArbeiter mit einem Messer schwer
verletzt hat. Wittwe Solomon
wurde am Theater von einem Fuh:-
det.

Eisenach. Das nach Begehung
betrügerischen Bankerotts seit Ende
vorigen Jahres von hier verschwunde-

hiesigeUntersuchungsgesängniß gebracht

Gittersee. Das 4jährige Töch-
terchen des Brodhändlers Schumann

Geißlitz v. Spree. Durch

Wittwe Hille zerstört.
Georg walde. Das Hase'sche

Gehöft ist vollständig niedergebrannt.
Oelsnitz. Lokomotivführer Bo-

gel, welcher 46 Jahre im Eisenbahn-
dienste beschäftigt war, ist hier gestor-

der nach der preußischen Kriegserklä-
rung im Jahre 1866 das letzte rollende
Material an Maschinen und Wagen,

Lande g«di«nt.
Oschatz. Bürgerschullehrer Hart-

mann erhielt den Titel ?Oberlehrer".

und Schuldirettor-Jubiläum.
P l a u e n b. D r e s d e n. Im hie-

sigen Lehrerseminar wurde ein dreifa-
ches Jubiläum gefeiert. Dieses betraf
die Herren Professor Dr. Günther und

Reichenbrand. Dem 95 Jah-

noch seiner Arbeit obliegt, wurd«durch
Amtshauptmann Dr. Hallbau«rein
Diplom überreicht.

Rade bürg. Assessor Ottomar

hirsigen Bürgermeister gewählt.

Darmstadt. Geh«imrath Schlip-
pe, Mitglied der Ministerien des Jn-
anfall erlitten. Man zweifelt an sei-
nem Aufkommen.

Bechtolsheim. Bei der Biir-
germeisterwahl wurde Friedrich
Schuckmann mit großer Majorität ge-
wählt.

Bensheim. Bürgermeister AloyZ
van Gries ist im Alter von 71 Jahrengestorben.

Bingen. Die Spediteursirma
Heinrich Brück Wwe. feierte das 50-
jährig« G«schäftsjubiläum. Küfer-geselle Joseph Kölsch fiel von einem

Fuhrwerk und erlitt lebensgefährliche
Verletzungen.

Di« nhelm. Der 15jährige Sohn
des Bahnwärters Fugenheimer wurde
vom Zuge überfahren und getödtet.

Dorn heim. Herr Heinrich Kel-
ler und Frau Christin«, geb. Gerlach,
feierten die diamantene Hochzeit.
von hier wird wegen Sittlichkeitsver-
brechens steckbrieflich verfolgt.

Kl. -Wallstadt. Ende vorigen
JahreS hat sich der hiesige Arzt Dr.

leumderin wurde zu vier Monaten Ge-

Kochel. Der Blitz schlug in das
Anwesen des Oekonomen Jocher zum

wurden dem verheiratheten Stations-
gehilfen Josef KäS beim Rangiren
beide Füße über dem Reihen und ein

Manns Förster von hier wurde bei Er-
lenstegen auS der Pegnitz geländet. Es
liegt S«lbstmord Förster war in

Roth. Dr. med. Wilhelm Raab
wurde zum Bezirksarzt in Rehau er-
nannt.

Bach wurde wtgen Betruges verhaftet.
Leutnant Grueber des 2. Train-

Bataillons wurde wegen Mißbrauchs
der Dienstgewalt zu 42 Tagen Stu-
benarrest verurtheilt. Herr I. B.
Münzel, Werksührer der Champagner-
fabrik M. Oppmann. feierte sein 50-
jähriges Dienstjubiläum.

Stuttgart. Der Pianoforte-
Fabrikant Gottlob Elias meldeteCon-
curs an. An der Kreuzung der
Charlotten- und Urbanstraße wurde
die übel beleumundete, in der Weber-
straße wohnhafte Frau Louis« Maier
schwer verletzt aufgesunden. Im
Hospital verstarb si«. Als Thäter
wurde «in Mann, Namens Fidler, ver-
haftet.

Oeh ringen. Stadtschultheiß a.
D. Röhl« feiert? in voller Rüstigkeit
seinen 90 Geburtstag. Der Jubilar,
der 34 Jahr« lang der hiesigen Stadt
vorstand, wurde durch eine Deputation
der bürgerlichen Collegten beglück-
wünscht und ihm unt«r Ueberreichung
«ines künstlerisch ausgeführten Di-
ploms das Ehrenbürgerricht derStadt
verliehen.

Ravensburg. Bei der Kafse
der hiesigen Schutzmannschcst waren
schon seit längerer Zeit kleiner« Ab-
gänge zu Endlich gelang

Rottenacker. Unter Ausschluß

Burlhardt von hier ist bei Ulm in der

Sulzgries. Lehrer Wild, wel-
cher 18 Jahre an der hiesigen Schul«

ist mit den Qu«llen, aber ohne Inden-
in Ulm zum Preis« von 1,600,000
Mark verkauft worden. Der vorige
Besitzer hatte das Hotel vor vier Jah-
ren zum Preise von 675,000 Mark er-

Ruhestand versetzt.

Word:«.

Kappel b. Neustadt. In ein«m
Anfall geistiger Störung hat sich der
Bürger Johann König «rhängt.

Käferthal. Dienstmagd Katha-
rine S«itz stürzt« vom Ackerwagen und

Avam Morsch'aus Handschuchsheim
wegen Diebstahls zu 5 Monaten Ge-

fängniß. A 112 d L d

geb. Uhr«nbach, begingen das Fest der

Mühlhauf«n a. Neckar. Von.
nem Busch in der Nähe des Neckars'

pflügte, auf «inen Pappelbaum und
stürzte aus 18 Meter Höhe herab. Da-
bei fiel er auf einen Ast, der brach und

des Rückgrats.

Ruhefiind.
Heuerlingen. In Geistesstö-

Buser.
Unterharmersbach. Schuh-

RaubS und Einbruchsdiebstahls zu 2Z

W a l d s h u t. Psarrverwalter

Weinheim. Im 7S. Lebens-
jahre verschied der Fabrikant Louis
Klein, früher ein eifriges Mitglied des
Nationalvereins. Fuhrknecht Jakob
Fath hat sich in seiner Wohnung er-
hängt.

Speier. Sekretariats - Gehilfe
Heinrich Bohley wurde von hier an das
Amtsgericht Dürkheim versetzt.

Billigheim. Privatmann Au-
gust Bock hicrselbst, früher Kaufmann
in Wernigerode, wurde unter dem Ver-
dachte des Meineids verhaftet.

Erlenbach. Der 21 Jahre alte,
bei dem Lammwirth und Metzger Jak.
Weidner bedienstete Johann Philipp

ladenen Wagen seineSDienstherrn. Die
Räder gingen dem Unglücklichen über
Kopf und Brust und tödteten ihn auf
der Stelle.

Estth a l. Im Privatwald des

Mathias Roth eingeäschert,
Frankenthal. Kriminalschutz-

mann Jakob nahm hier den steckbrief-
lich verfolgten Fuhrknecht Jakob Heßvon Wachenheim fest.

N e u st a d t. Schumachermeister
Georg Hoffmann und Frau Lisette,
geb. Zöller, feiert«« die goldene Hoch-
zeit. ?Kommerzienratb Theodor Knö-
ckel hat aus Gefundheits - Rücksichten
seine Stelle als Stadtrath niederge-
legt. Für ihn tritt nunmehr Metzger-
meister Jean Riehm in das Kollegium

Metz. Der den Dienst d«s Wacht-
meisters der Befpannungs - Abthei-lung des Trainbataillons No. 16 für
Fuß - Artillerie hier versehene Bice-
wachtmeister Alheit hat sich erschossen.

Saargemünd. Lademeister
Fehrenbach von hier wurde auf dem
Bahnhof Remelfingen überfahren und
getödtet.

Schlettstadt. Das älteste
Bauernhaus des Elsaß, das in Wol-
fersdorf erbaut im Jahre 1551
stehen soll, nimmt jetzt unsere Stadt

'

Gewächshäusern des Gärtners Hill-

liche Gebäude des Hofbesitzers Schultz
stört.

Lübtheen. Der Lehrling Reibe

Malchin. Beim siebenten Sohne
des Steinmetzmeisters Wolter über-
nahm der Großherzog Pathenstell«.

st«her des hiesigen Postamts, Postdi-
rektor August Bard.

P l lm des

tete «in Brand erheblichen Schaden an.
Oldenburg.

Delm e n h o rst. Der Fabrikant
Jakesch Hierselbst, der wegen Körper-

Perger, Leiter der Norddeutschen
Feuerversicherungs - Gesellschaft, ist
im 75. Lebensjahre gestorben. Derselbe

T. Behn.Woltmannstrahe 8, feierte die

5 Jahre alte Sohn Wilhelm des in

Liktau. Hier starb, 75 Jahr
alt, Hr. Aintsgehülfe Zumbühl. Der

Ämtsperiod« den Wahlkreis Littau im
Großen Rath«.

Pfäffikon. Ein ca. 3jähri-
geS Töchterchen deS Hrn. Jos. Bern-
hard Züger-Kälin von Altendorf,
wohnhaft auf Schwändi-Pfäffikon,
fiel in den Jauchebehälter und kam
um.

St. Gallen. Oberst HeinrichBölling«! b«ging s«in 25jährigesOb«r-
st«n - Jubiläum. Der bekannte Hi-storienmaler HöSli ist gestorben.

Gallen - Sp«ich«r - Trog«n l-ngenieur Studer hierselbst ernannt.
Solothurn. Der vom

Schwurgericht wegen Mordes zu le-
benslänglicher Zuchthausstrafe verur-
theilte Johann Kunz' hat sich in der
Gefänani?elle er^änat.

Zürich. Das Bezirksgericht ver-
urtheilte den Buchhalter Joh. Gerber

Wien. Schriftsetzer Peter Fied-
ler, der seit 29 Jahren in ver Drucke-

ging sein Svjähriges Berufsjubiläum.
Hofphotograph Josef Löwy, dessen

Kunstanstalten für Autotypie, Photo-

? Alexander Bittner, der Chef-

dcns hat sich d«r Schriftsteller Gustav
Alexander Pahlen, Kochaasse 19, in
seiner Wohnung erschossen. -- Aus

in den Hof und blieb todt liegen.
Major Johann Pfeffer, Weyringer-
gasse 3, 80 Jahre alt, wurde von der
Straßenbahn überfahren und schwer
verletzt.

Alten d o r f. In der hiesigen

Brünn. Oskar Meister, Redak-
teur der ?Brllnner Zeitung", welcher
erst kürzlich seinen 60. Geburtstag be-
ging, ist gestorben. In der Wolserei
der Firma Himmelreich H Zwick«r,

E s ch. Durch Beschluß des Gene-
ral - Direktors der öffentlichen Arbei-
ten ist Herr Dr. Peter Meyler, Arzt
zu Esch a. d. Alzette, zum Kantonal-
arzt des Kantons Esche ernannt wor-

Unterpetruß. Als die Ehe-

explodirte 'di« Flüssigkeit. Die Frau
verbrannte sich Hals, Brust, Unterleib
und Hände schrecklich. An ihrem Auf-

.'in bedenkliches Licht auf die Reinlich-

.l» Wohn- und Schlafräumen ist es
verboten, Schweine zu halten!" Daß

Freistaat, welch« sich in Bälde zu ver-

ehelichen beabsichtigte. Die hieraufße-
fleltirenden erhielten eine von Damen-

Schreiben war eine Zettel beigelegt,
auf dem sich ein ?I. Lenard, 96 Alder-
ney Street, London S. W.", der mit

Di« Student«» derßecht!»
Wissenschaft Spiegelberg und Beh-
rendt, Söhne geachteter Familien der

Haus« seiner Eltern, zu gleicher Zeit
erschossen. Die Gründe, welch« vi«
21 Jahre alten Studenten zu ihrer
That bestimmten, sind nicht bekannt.
Man sagt, daß gekränktes Ehrgefühl

Zehn Brüder als So l»

lingen kam der elfte Sohn des mva-
lidirten Postboten Bay in Rettersburg
zur Gestellung und wurde zur Jnfan-

Vater ein ansehnliches Geschenk durch
das kgl. Oberamt zustellen lassen.

wo «r in lockerer Gesellschaft seines
Amtes vergaß. Als der Förster mit

seiner Familie nach fünf Tagen von

wie rasend aus die Kinder und die
Frau des Unglücklichen stürzten ui»

diese vor den Augen des entsetzten FLr»
sters zu zerfleischen begannen. Ver»'
gebens stürzte er sich auf die rqsendr«
Bestien; er konnte seine Familie nur
noch sterbend den Zähnen der Hund«
entr«i?n. Di« Kind«r starb«n nach
wenigen Augenblicken, die Frau erlag
am andern Tage den erhaltenen. Bitz-

Bor d«n Assissen vo,
Orkans standen d«r in Lyon ansässig,
Arzt Albert Leseyvre und dessen jün-
gerer Brud«r Jules. Buchhalter Ii

300,000 Francs herausgelockt hab«.

der entsetzlichen Weise ousgeplünderl
hall«. S«lbst d«r Staatsanioalt er-
klärt«, «r sind« das Verhalten der Brü-

den. Unt«r dem Beifall des Publi-

d«n Gerichtssaal.
?Am 7. Iu n i 1894 würd«

Spacek aus Wessel! a. d. L. (Böhm«»)

ter dem Verdacht txs Morde? würd«
damals d«r fürstliche H«g«r Joseph
Krebs verhaftet und drei Wochen In
Untersuchungshaft gehalten. Weyen

schlössen, als nunmehr, nach acht Jah-
ren, d«r Mörd«r g«sund«n zu sein
sch«int. Dieser Tage stellt« sich dl«

Frau d«s Arb«iterS Joseph Landa au»
Wessel!! beim dortigen Gendarmerie-

g«n«n Mann des schwer«!, Verbrechen»
zu bezichtig«» und dessen Verhaftung
zu verlangen. Am Tage des Mordes,

so gab si« an, ging si« mit ihrem Mann
in d«n Wald Schwamm« suchen. Aus
d«in Wrg« g«ri«th«n si« in Streit und
trennten sich. Do sah sie nach «i,«r
Weil«, wi« ihr Mann «in andere»
Weib umarmt«. Di«s«S aber nxhrt«
sich gegen ihn und versetzte ihm «In»
Ohrfeig«. In Wuth darüber ergrisf
Landa eine Hacke und erschlug da»

Weib. Die Anzeige gegen den «ige«»

Mann erstattete die Frau au» dem
Grunde, weil ihr Sohn wegen Wild»
diebstahls zu mer Wochen Arrest ver-

worden und der Vater im
Proceß als Kronz«uge gegen sein«,,
Sohn ausgetreten war. Landa, ein
übelbeleumund«t«s, vielfach vorbestraf-
tes Individuum, wurde verhaftet.
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